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Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen sowie im Ministerium der 

Finanzen des Landes Nordrhein-Westfalen: 

• Nutzen Sie Ihren (politischen) Einfluss, um den öffentlichen Nahverkehr mit den

dringend benötigten Geldern nachhaltig und langfristig auszustatten.

• Haben Sie hierfür nicht nur die Bestandsverkehre, sondern auch den politisch

gewollten und im Sinne des Klimaschutzes dringend notwendigen Ausbau des

öffentlichen Nahverkehrs im Blick.

• Helfen Sie mit, den öffentlichen Nahverkehr als Teil der Daseinsvorsorge resilienter 

gegen Krisen zu machen, wie etwa die Corona-Pandemie und die Auswirkungen des 

Ukraine-Krieges, der bei den Aufgabenträgern und Verkehrsunternehmen 

gravierende Kostensteigerungen verursacht hat.

• Unsere eindringliche Aufforderung: Nehmen Sie unseren Appell ernst, denn ohne 

auskömmliche Finanzierung drohen Fahrplanausdünnungen und schlimmstenfalls 

Streichung von ganzen Linien.

• Ermöglichen Sie den Aufgabenträgern durch einen verlässlichen Finanzrahmen die 

mittel- und langfristige Sicherung des Bestandsangebots und eine Weiterentwicklung 

des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) in NRW im Sinne der gemeinsam 

entwickelten Zielnetze 2032/2040. Zu dem Zielnetz gehört auch die für den 

Oberbergischen Kreis wichtige Regionalbahn (RB 25), die im Rahmen der 

Umstrukturierungen des Kölner-Liniennetzes im Schienen- Personennahverkehr zu 

einer S-Bahn ausgebaut werden soll. 

Mit den Finanzmitteln, die wir mit Ihrer Unterstützung für NRW generieren wollen, möchten 

wir folgende Ziele realisieren: 

• Angebotskonzepte, die allen Menschen langfristig den Zugang zu öffentlicher

Mobilität sichern und so die Mobilitätswende vorantreiben

• einfache, flexible und innovative Nahverkehrskonzepte, die auf klimafreundliche

Antriebstechnologien setzen

• vernetzte Mobilitätslösungen im gesamten ÖSPNV für ein verbessertes

Mobilitätsangebot in der Stadt und auf dem Land schaffen

• Nahverkehrsangebote quantitativ und qualitativ ausbauen und so das Leben für die

Menschen in NRW noch lebenswerter machen und unserer Verantwortung für mehr

Klimaschutz gerecht werden

Folgende Finanzierungsmöglichkeiten halten wir für zwingend notwendig: 

• Die Ausschüttung von Mitteln aus dem NRW-,,Notfonds", um die angefallenen

Kostensteigerungen im Energiebereich auffangen zu können

• Die Fortführung der Energiepreisbremse über April 2024 hinaus

• Eine vollständige und möglichst rasche Weiterleitung der versprochenen

Regionalisierungsmittel
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TOP „Anträge" Kreistag am 23.03.2023 

Betreff: Unterstützung der gemeinsamen Resolution der NRW

Aufgabenträger für eine nachhaltige Finanzierung des Nahverkehrs 

Sachverhalt: 

Mit E-Mail vom 14.03.2023 bitten die drei nordrhein-westfälischen 

Aufgabenträger für den Schienenpersonennahverkehr (SPNV), go

Rheinland (Nachfolger des Nahverkehr Rheinland), Nahverkehr Westfalen

Lippe (NWL) und Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) die kommunalen 

Gremien der Mitgliedskommunen um Unterstützung einer Resolution zur 

nachhaltigen Finanzierung des Nahverkehrs. 

Der entsprechende Resolutionstext, der in den anstehenden 

Verbandsversammlungen von go.Rheinland, NWL und VRR bis zum 

24.03.2023 verabschiedet werden soll, ist als Anlage beigefügt. 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag des Oberbergischen Kreises unterstützt die gemeinsame 

Resolution der drei nordrhein-westfälischen Aufgabenträger NWL, 

go.Rheinland und VRR zur „nachhaltigen Finanzierung für einen 

zukunftsfähigen Nahverkehr: Daseinsvorsorge, gesellschaftliche Teilhabe 

und Klimaschutz gibt es nicht zum Nulltarif'. 




